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B. Fiir die ebangelijde Konfefjion:
1. In St. Gallen in der Herberge Fur Heimat,
Gallusftrafe 38, am 3. Mdrz, 4. Augujt und
1. Dezember. Beginn Halb 11 Uhr, gehalten
burd) Perrn Diveftor Bithr. Fiir die Taub-
ftummen von Grof- St. Gallen finden nod)
bejonbere Verjammiungen {tatt, 3u denen burd)
RKarte eingeladen tird.

2. 3n Rpetnec und Bud)d auf bejondere
Cinladbung bin, gehalten durd) Herrn Piarrer
Gantenbein von NReute.

Sdywei. Fiirjorgevercin fiir Taubjtumme

Mitteilungen ded Vereind und feiner Sceltionen

Riirdjerijdyer Fiirjorgeverein fiiv Taubjtnnime.
Cinfadung zur Vereindverjammlung auf

Diendtag den 12, Febrnar, nadymittagd 4/2 Ubr,

in die Taubjtummenanitalt Jitvid.

Traftanden:

1. Jabrezbericht und -Red)nung.

2. Grneuerungdmwablen ded Borjtandesd, ber
Delegierten und der Redynungdrevijoren.

3. Bejdlupfajjung iiber die BVerwendung der
Jahreseinnalme.

G abenlijte
fiir den [dyreiserifden Taubftummenheim-JFonds.
Sm lepten Vierteljahr 1917 {ind an
Gaben eingegangen :
Opfer bernijher Taubjtummen-

Gottegdienjtbejuder . . . Fr. 22.95
Opfer  aargauifher Taubjtum- -
men-Gotteddienjtbefucher . . ,  15.40
Opfer bajlerijder Taubftummen-
Gottesdienjtbefuchger . . ., 5,65
Crlog vom BVerfauf gebraudter
QBriefmarben . . . . . . .,  30.80
Crl63 bom Stanniol- und Afu-
minium-Berfauj . , 87.—
R R, Qugern ] 5, —
PBfr. M., Tog o , B.—
Ungenanntfeinwollender . . . 5.——
Unbefannt (im Brieffajten) . . 2. —
Aug einem Trauerhauje . . . , 200.—
B. €t., Bivewil . . . . ., 500.—
€. R, Son. . . . . . . , 3.—
&r. Bi., Rapperswil (St Gallen) 2, —
Bujammengelegt b. Taubftummen
m Bajel . . . . .. . 10.40
m Bofingen . e e, 15—
Uebertrag gr. 909.20

Uebertrag Fr. 909.20
¢ K, Wolhufen . . . . . 2, —
Prof. &, Bafel . . . . . 7.50
€. und Dr. W. &, Bern (jtatt

Totenfranz) . . . . . . , 10.—
Mannevchor WMomthal (Aargan) ,  16.40

Zotal Fr. 945.10
wofiir herzlich gedbantt wird. .

Biirid, den 31. Dezember 1917,
Der Jentralfajfier ded &. F. §. LT.:
Dr. A Jfenfdmid, Recdht3anmwalt.

Befamutmadynug und Bitte

betreffend dad in Ungriff genommene Wert:
Dad {dhiveizerijhe Tanbftummenivefen,
bom Anfang bid ur Gegentvart gefchichtlich dargeftellt
bon

Der Verjafjer jammelt Hierfitr alte Schriften, Briefe,
Weridyte, Wilder und dergleichen, turj alled, ivasd trgend
cinen Bezug auf die jhrveizerijdhe Taubftummeniache hat.
Jh bitte die Lefer nodhmald und ganz befondersd bdie
dlteren Taubftummen und Taubftummen-
lehrer, tvenn fie in Befis von foldem {find, mir
genaue Mitteilung davon machen u twollen. Aber bitte,
mir einfttweilen nicht8 au fhicken, jondern nur {hrifte
licdh gu meldben, wad man im BVefip Hat und mwas
man entbehren und nidht entbefhren tann. Wenn i
ed braudye, werde i) barum bitten, je nad-
dem, fdhentiveife ober gum Leifen und Abjchreiben, zum
Antaufen oder Abbilden.

Jnsbejondere fitr jede gefchichtliche Mitteilung aqus
ver dlteren Beit, auch nur aus der Grinnerung, bHin
ich bantbar. Alle Drxuctjachen, Manuftripte (Handichrift-
liched) und @egenftinde, iwelche ich erfalte, dienen
sugleic) zur Vervoljtandigung und BVereicherung
unjever , Jentralbibliothetfiixr badjchmweize-
rifdje Taubftummenwefen” und desd ,Schrweize-
rifdjen Taubftummen-Muijeums”.

Damit der Lefer genauer tveif, um wasd ed fich
hanbelt, und daher die obige Bitte befjer exfitllen tann,
fei bad borldufige Inhaltdverzeichnis ded Budes,
pad auch illuftriert werden foll, hier wiedergegeben :

1. Dic_ Taubfhummbeit in der Sdhweis.

(Berbreitung und Urfachen derfelben.) Dad Lo3
der Taubftummen bvor Einfithrung bed Taub-
ftummen-Unterrichts.

2. Ulte Anjcdramungen ded Volfed iiber die Tanbjtummen
und die friifere Stellung ded Stoated jur Taub-
{tummen-GErsichung

3. Cyoradife Werjndje und erjte Anjinge ded Taub-
ftummen-lnterridgt3 in der Shweis.

4. Die weitere Cntwidhing der Taubjtumnten-GCrsichung
in der Sdweis.

(Gejhichte der Taubftummenanitalten und iHrer
. Ableger”.)

5. Sdulgejdidytlicesd

(Unterrichtdmethode, Beginn und Dauer bdex
Sdjulzeit, Stunbdenplane und Anftaltdordnungen,
Borjchulen wu. {. .)

6. Die Taubftummenlchrer.

a) Beruigdbildoung, Organijationen, BVerfamm-
lungen der fdhweizerijhen Taubftummenlehrer.



—

‘b) Bingraphien Herborragender Taubftummen-
lehrer in Der Schweiz und fdhrveizerijcher Taib-
flummefrer im Ausdland.

7. Wad in anjtaltdlofen Kantouen fiiv ihre jdulpilidti-
gen Taubjtummen gejdehen ijt.

8. Dic jepige Steltung ded Stanted sue Tanbfummten-
Erzichung, ;

9. Wag dic Taubftummenanitalten fiiv ihre entlajjenen
Aoglinge getan Hhaben.

10. Yndere Fiivjorge-Organijationen.

(Untexjtibungdfonds, Fitrjorgebereine, Heime ujro.)

L. Taubjtwmmen-Pajtoration.

12. Die erwadfenen Tanbjtnntmen.

a) Jm Berufs-, Rechtd- und Familienleben.

b) @elbfthilfe.  (Vereine, Verfjammiungen,
‘J:‘re)ﬁeQS ujt.)

c) Biographien Herborragender Gefhivlofer.

13. Tanbblinde, e f
%g- %{“;".‘?l’%g% m s@:pﬁtfertg;nbte.

- Dediginijdyed, — Kurbinjdperei.
16. Etatiftifen. A
17. Bibliographie ded fdjweizerijden Tanbijtummenweicnsd

bom YAnfang bis 1918,
18. Anhang.
(Wichtige Urtunden, Tabellen ufiv.)

19. Wiinjdje fiiv die Jutunjt.

Ex7sy Biichertisch oo

Devein fiir Werbreifung gufer Sciriffen.

1t den Gottedwillen. Ein einfiltiger Menjdh.
BWie ein armes, angenommened Kind Segen um fich
berbreiten fann, iie ein Brav-cinfdltiger Menich {ich's
fann jauer tverden lafjen, bHid er umter ben eirats-
tandidatinnen bdie vechte Herausdfindet, obidhon fie die
gange Zeit neben iGm fteht, dad ift jhon mandmal
er3dhlt worden, aber gewif felten auf fo Idftliche Art
und Weife und mit jo viel Einficht in alle Wintel und
Fdltdhen ded Menfchenferzens. (Preid 20 Rp.)

% £
]

Jie Gefchichte von Peterlid Peter. Cin Bild
aud dem Boltsleben bon A Ry, und : Dad Sdhelmen:
grab. Gr3dfhlung aus dbem Kanton Bern. (Preid 15 Rp))
Mit Gotthel'ichem Wirtlichteitdfinn veranfchaulicht unsd
ber Berfaffer die trodene TreuBerzigteit eined Baucrn-
Inechtd und bie Befcheidene Tiichtigteit feiner Yusder-
wdh(ten, fowie bdie wofhlwollende Gefinnung feined
Meifters. Menichliche Torheiten, die da und bort in
naiver Weife Bervortreten, entlodent uns ein Yeitered
Lachen. :

nDad Shelmengrab” fdhildert mit Cenft und
Humor die Verhaftung cined Diebes, der dem Arm der
Gevechtigleit wieder entrinnt, bei der zweiten BVerfaftung
aber bon Ddem ungliictlichen Ranbdjdger gegen defjen
BWillen erichoffen wird. Der tragijhe Shuf wivkt be-
jonderd vithrend bduvch einen Brief ded Miitterchens,
bad ben verforenen ©phn Fur Umfehr mafhnt und
ipdter an feinem Grabe Hetet.

An Mebhreve. Bitte, beim Briefjdhreiben davan u
Denfen, daf dad Porto bom 1. Januar an erhiht
worden ift! Wiv mupten mandje Strafmarte bezahlen,
eil au twenig franfiect worden ift. Eine Karvte
foftet jest '@ Mp. (nicht mehr 5 Rp.), ein Brief
15 Np. (nidht mehr 10 Rp ).

M. F. in B. Sie {ind entjchuidigt ! Fretwillig Ueber-
nommened lduft tictlich befjer, ald Aufgezrwvungencs.
Wollen Sie nicht jiir und Crias juchen ? Betrag cr}
Halten, danfe! Py

Che. @ in 3. Beften Danf! Fiv unfeve SBiBIfutf)ef
ift nicht8 derartiged zu unbedeutend; aljo bitte. )

JQin . Wic bedauern Sie twegen Jhrexr Ofhr-
eiterung, Hoffentlic) ift alled gut abgelaufen und bor-
bet. Die fehlende Nummer Haben wiv gejdictt.

€. B.=W. in B. Bielen Dant fiir Shren freundlichen
Brief. JBh Habe jofort nach R. gejchriebenr. Dad war
ein interefjanted Beijpiel der Kriegdpiychoje! Stunden-
lang in eigtalter Wafdhfiiche lefen, um nachauempfinden,
wad bdie Soldaten winterd i Schitgengraben bdurch-
machen! O du Unfehuld bom Lande!

PB. ©dy. in K. Nein, unfer Blatt hat fein Poftchect-
fonto. €3 perftitnden wohl wenige Taubjtumine damit
umzugefen.  Dante fiird Gefanunelte.

. in®B. JG iprach mit unfermt Prucer twegen
pemt ,Micht biegen ! €r fagte, er Habe oft genug
erfafren, daf dad nidht unfehlbar Hiljt, fondern allein
fteifer Rarton, aber dev ift jept beinahe unerichwinglich
teuer ! '

S, F in @ For netted Brieflein Hat mich gefreut
und Jhre Sendbung auch!

WMonatdvortrag
fitr Mdnner und Frauvemn.
Donnerdtag den 21 Februar in der ,Mitng”,
Marftgafje, wm 8'/ Uhr: Bortrag bon Herrn 9.
Gfeller, Taubftummentehrexr, itber: ,Dic Eroberung
ped Meercd”.

Taubjtumuenbund Beru.

Freitag den 8 Februar: lUnterhaltungsdipiel
im ®eographieginumer. Leiter: Eugen Sutermeifter.

GSonntag ben 24. Februar: Befud) ded Yifto-
rifjgen Mufeumd am BVormittag um 10 Uhr untex
Fithrung von Herrn Heiber. Jujommentunit 9%/s Uhr
auf dem Helvetiaplap.

Biihler & Werder, Buddrudevei sum ,Althof”, Bern.



	Schweiz. Fürsorgeverein für Taubstumme : Mitteilungen des Vereins und seiner Sektionen

